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Erwartungen und Wünsche an das Referat Frauen 

1.  Ich wünsche mir vom Referat Frauen Angebote vor allem in folgenden Bereichen 
Bitte stufen Sie fein ab zwischen:  
1=erwarte ich mir unbedingt, 5= das erwarte ich mir überhaupt nicht. 
  1 2 3 4 5 
Liturgische Angebote Frauengottesdienst [1]      
 Wallfahrt [2]      
 Liturgiewerkstatt [3]      
Seelsorge in kritischen Lebensphasen [4]      
Bibelarbeit [5]      
Spirituelle Impulse Besinnungstage [6]      
 Exerzitien [7]      
 Meditation [8]      
 Liturgischer Tanz [9]      
Aktuelle Frauenthemen Begegnung mit anderen Kulturen [10]      
 Spannungsfeld Frau – Beruf – Familie 

[11] 
     

 Frauen und Gewalt [12]      
 Missbrauch [13]      
 Körperbewusstsein / Gesundheit [14]      
 Frauennetzwerke [15]      
 Frauenreisen [16]      
Kirchliche Frauenfragen Frauengerechte Sprache [17]      
 Diakonat der Frau [18]      
 Feministische Theologie [19]      
 Frauen und Leitung [20]      

Zeitliches Interesse an Veranstaltungen 

2.  Ich bin interessiert an Veranstaltungen, die ... stattfinden (Mehrfachnennungen sind möglich!) 

 am Wochenende [21]  an einem Halbtag [22]  abends  [23]  in den Ferien [24] 

Unterstützung 

3.  Ich erwarte Unterstützung für meine Arbeit (Mehrfachnennungen sind möglich!): 
 in der Pfarrei [25]  im Dekanat [26]  in Frauengruppen [27] 

 

und zwar durch... (Mehrfachnennungen sind möglich!) 

Bitte stufen Sie fein ab zwischen:  
1=erwarte ich mir sehr, 5= das erwarte ich mir überhaupt nicht. 
 1 2 3 4 5 
Arbeitshilfen  [28]      
Referentinnentätigkeit  [29]      
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Schulung und Begleitung von Ehrenamtlichen  [30]      

Einschätzung 

4.  Ich schätze die Arbeit des Referates für Frauen folgendermaßen ein: (Mehrfachnennungen 
sind möglich!) 

Bitte stufen Sie fein ab zwischen:  
1=trifft völlig zu , 5= trifft überhaupt nicht zu. 
 1 2 3 4 5 
zeitgemäß [31]      
verbandsunabhängig [32]      
deutlich christlich orientiert [33]      
innovativ [34]      
traditionell [35]      

Information 

5.  Von den Angeboten und Aktionen des Frauenreferates würde ich in Zukunft am liebs-
ten informiert werden (Mehrfachnennungen sind möglich!):   

Bitte stufen Sie fein ab zwischen:  
1=das wäre mir am liebsten,  5= das ist für mich unbedeutend. 
 1 2 3 4 5 
durch das Programmheft [36]      
durch Veröffentlichung in der Tagespresse [37]      
durch Veröffentlichung im Bistumsblatt [38]      
durch Veröffentlichung im Internet (Homepage) [39]      
per eMail [40]      
über „Unser Radio“ [41]      
Plakate / Handzettel für Einzelveranstaltungen [42]      

Zur Person 
Bitte machen Sie noch einige Angaben zu Ihrer Person  ... 

6. Alter  [43] 

 bis 30  31-40  41-50  51-60  61 und mehr 

7. Lebensstand [44] 

 Wohngemeinschaft  allein lebend  verheiratet  verwitwet 

8. Erwerbstätigkeit [45] 

 Hausfrau  außer Haus ganztags erwerbstätig  in Teilzeit erwerbstätig 

9. Abgeschlossene Schulbildung [46] 

 Hauptschule  Realschule  Abitur  Studium 

10. Falls Sie Kinder haben [47] 

 1-2 Kinder  3-4 Kinder  mehr als 4 Kinder 
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Religiöses Leben 

Bitte kreuzen Sie an... 

Ich gehöre zur Kirche... [48] 

 römisch-katholischen  evangeli-
schen 

 orthodo-
xen 

 freikirchli-
chen  keiner 

Ich halte mich für [49] 

 sehr religiös  religiös  suchend  wenig religiös  nicht religiös 

Ich nehme am Gottesdienst teil ... [50] 

 wöchentlich  monatlich  zu besonderen Festen  kaum  gar nicht 

Ich bin in der Pfarrei / Kirchengemeinde engagiert... [51] 

 sehr  etwas  nicht 

Mein Bild von Frau und Mann 
Bitte stufen Sie fein ab zwischen:  
1=dem stimme ich voll zu,  5= das lehne ich ganz ab. 
 1 2 3 4 5 
Die Frau soll für den Haushalt und die Kinder da sein, der Mann 
ist für den Beruf und für die finanzielle Versorgung zuständig. [52]      
Wenn ein Mann und eine Frau sich begegnen, soll der Mann 
den ersten Schritt tun. [53]      
Männer können einer Frau ruhig das Gefühl geben, sie würden 
bestimmen, zuletzt passiert doch das, was sie will. [54]      
Der Beruf ist gut, aber was die meisten Frauen wirklich wollen, 
ist ein Heim und Kinder. [55]      
Partnerschaft und Familie bedeuten mir nicht viel. [56] 

      
Eine Frau muss ein Kind haben, um ein erfülltes Leben zu ha-
ben. [57] 

 
     

Hausfrau zu sein ist für eine Frau genauso befriedigend wie 
eine Berufstätigkeit. [58]      
Frauen sind von Natur aus besser dazu geeignet, Kinder aufzu-
ziehen. [59]      
Am besten ist es, wenn der Mann und die Frau beide ihre Er-
werbsarbeit einschränken und sich beide gleich um Haushalt 
und Kinder kümmern. [60] 

     

Frauenemanzipation ist eine notwendige und gute Entwick-
lung. [61] 

 
     

Beide, Mann und Frau, sollten zum Haushaltseinkommen bei-
tragen. [62]      
Eine berufstätige Frau kann ihrem Kind genauso viel Wärme 
und Sicherheit geben wie eine Mutter, die nicht arbeitet. [63]      
Ein Kleinkind wird wahrscheinlich darunter leiden, wenn die 
Mutter berufstätig ist. [64]      
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Danke für das Ausfüllen des Fragebogens. Senden Sie diesen bitte an:  
Referat Frauenseelsorge, Ludwigsplatz 4/III, 94032 Passau. 

 


